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10 Jahre

Gerontopsychiatrische Fachkoordination 
(GeFa) Mittelfranken 2000 - 2010

„Was war – was ist – was wird“
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Bestandsaufnahme zur geronto-
psychiatrischen Versorgungsstruktur

• Zeitraum: von 2000 bis 2005
in den Versorgungsbereichen: 
- medizinische
Versorgung/ Diagnostik 

- Psychosoziale Versorgung/
Unterstützung/  Beratung

- Pflege

• Abschlussbericht 2005:
„Gerontopsychiatrische  
Versorgung im Bezirk 
Mittelfranken“
(www.angehoerigenberatung-
nbg.de)
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Stadt Nürnberg Lkr Neustadt/A.-
Bad W.

Stadt u. Lkr. Fürth Lkr Roth/Stadt
Schwabach

Stadt
Erlangen/Lkr.

ERH

Lkr. Weißenburg-
G.

Lkr. Nürnberger
Land

Stadt u. Lkr.
Ansbach

Kliniken

med.-ther.

psychosoz.B.

Pflege/stat.

Pflege/teilst.

Pflege/amb.
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Qualifizierungskonzept 
Gerontopsychiatrie - Teil 1

- Kostenfreie Schulung á 32 Fortbildungseinheiten
- ReferentInnen aus der „Gerontopsychiatrie vor Ort“
Anzahl der TeilnehmerInnen seit November 2002:
• 1.912 Mitarbeiterinnen von
• 141 (von 271) Pflegediensten (52% )
• in 127 Kursen 
• In 67 Orten in Mittelfranken 

(Stand: 31.12.2009)

• Aufgabe der GeFa:
- Überblick über die  Versorgungsstruktur
- Förderung der regionalen Vernetzung



5

Wegweiser Gerontopsychiatrie Mfr.

Einträge im 
Wegweiser:

• 674 Einträge zu 
Angeboten im Bereich 
Gerontopsychiatrie / 
Schwerpunkt Demenz

� von über 400 
Einrichtungen und 
Diensten
(Stand Juli 2010)
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Fachberatung und Projektbegleitung

• zum Aufbau von ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften für demenzkranke Menschen

• für die Umstrukturierung der stationären Versorgung  
besonders für Menschen mit Demenz
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Ambulant betreute Wohngemeinschaften 
für Menschen mit Demenz in Mittelfranken
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Arbeitskreise Gerontopsychiatrie 
in Mittelfranken

Themen :
• Bestandsaufnahme
• Qualifizierungskonzept Gerontopsychiatrie
• Wohngemeinschaft für Menschen 

mit Demenz
• Überleitungsbogen
• Wegweiser Demenz - regional
• „EduKation“ – Schulung für Angehörige
• Rehabilitation für Alzheimerkranke
• Vernetzung 
• Vorstellung der verschiedenen 

Einrichtungskonzepte (stationär) 
• UAK „Sucht im Alter“
• Schulung für MitarbeiterInnen stationärer 

Einrichtungen zu „Sucht im Alter“
• Vorträge, z.B. Depression im Alter Gesundheits-

amt Nürnberg
T.: 0911/ 231-
5026

Heiner Dehner4 x jährlich und 
nach Bedarf

Stadt Nürnberg

Bezirksklinikum 
Engelthal

T.: 09158/ 926-
223

Petra Löhner3 - 4x jährlichLkr Nürnberger 
Land

Sozialpsychiatr.
Dienst Fürth

T.: 0911/ 74 93 
360

Eva Simmerlein3 - 4x jährlichStadt und Lkr
Fürth

Gesundheits-
amt Erlangen-
Höchstadt

T.: 09131/ 71 44 
448

Wolfgang 
Heidner-Ziebell

1x jährlichStadt Erlangen

und Lkr
Erlangen-
Höchstadt

Bezirksklinikum 
Ansbach 

T.: 0981/4653-0

Dr. Birgit 
Mößner-Haug

je nach 
Aufgaben-
stellung; derzeit 
ca. alle 4 – 6 
Wochen

Stadt und Lkr
Ansbach

KontaktAnsprech-
partnerInnen

Häufigkeit 
der Treffen

Bestehender 
AK in 
Region...
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Fachtage Gerontopsychiatrie
Themen

• 2001: Vernetzung in der Versorgung gerontopsychiatrisch erkrankter Menschen
• 2002: Alzheimer Informationstage
• 2003: Depression im Alter – Aufgabe für eine regionale Versorgung
• 2004: Modelle einer angemessenen gerontopsychiatrischen Versorgung
• 2005: Gerontopsychiatrie im Spannungsfeld zwischen Altenhilfe und Psychiatrie
• 2006: Anregungen für die Versorgung von demenzkranken Menschen
• 2007: Gerontopsychiatrie zwischen Ethik und Ökonomie
• 2008: Neue Wege in der ambulanten Versorgung demenzkranker und depressiv

erkrankter  älterer Menschen im Bezirk Mittelfranken
• 2008: Anregungen für eine Verbesserung der Versorgung von demenzkranken 

Menschen in stationären Einrichtungen
• 2009: Lebensqualität und Demenz - Ideen für den ambulanten, teilstationären

und stationären Alltag
• 2010: Depression im Alter – Auftrag für fachliches Handeln
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Projekt 
„Ambulantes gerontopsychiatrisches 

Fallmanagement (AGFM)“
Zeitraum : Mai 2006 – Dezember 2008

Inhalt : Kostenloses Fallmanagement
in Mittelfranken für Menschen ab ca. 65 
Jahre mit Demenz oder Depression

Projektpartner:
Geschulte ambulante Pflegedienste

Ziele:
- Stärkung und Stabilisierung der 
Lebenssituation von demenzkranken und/ 
oder depressiv erkrankten Menschen und 
ihrer Angehörigen
- Vermittlung und Organisation von 
ambulanten Angeboten

Abschlussbericht: kostenloser download
unter: www.angehoerigenberatung-nbg.de

Ambulante Versorgung ( Mehrfachnennungen möglich/Nennungen insges.= 164 )
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Initiative „Ambulante
gerontopsychiatrische Pflege“

Herbst/07 Erstellung Verhandlungsgrundlage
2/08 Fachtag mit Workshop AGP

12/08 Gründung des Initiativkreises AGP / 
(Modifizierung der Verh.grundlage)

05/09 Fachtag mit Werkstattgespräch AGP
Verhandlung mit Vertretern der KK

09/09 Einbindung der Fortbildungsinstitute
10/09 bis Diskussion von Kooperationsmodellen
03/10
10/10 nächstes Treffen des IK AGP
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Gerontopsychiatrische Fachstellen 
an den SpDi‘s

06/08 bis 10/08 Drei Arbeitsgruppen-Sitzungen zur 
Modifizierung der Leistungsbeschreibung

11/08 Kooperationstreffen zw. SpDis und 
Angehörigenberatungsstellen
=> Vereinbarung von verbindlichen 
Kooperationsstrukturen

12/09 Beschluss des Bezirkstages
=> Schaffung von 6 Fachstellen

04/10 Planungs- und Koordinierungsausschuss
=> Bestätigung des Bedarfes

06/10 Sozialausschuss
=> Beschluss von 6,0 Fachstellen und 
Zurückstellung der Förderung



13

Informationskampagnen 
„Alzheimer- mitten unter uns“

• 2007: 200 Veranstaltungen von 71 Veranstaltern an 43 
Orten in Mittelfranken

• 2009: 106 Veranstaltungen von 60 Veranstaltern an 38 
Orten in Mittelfranken

• Auswertung 2007 und Rückschau 2009: 
www.alzheimer-mittelfranken.de
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Ausblick auf zukünftige Aufgaben
• Aufbau von Angeboten für ältere Menschen mit 

Depressionen
• Thema Suchterkrankungen im Alter
• Finanzierung ambulanter gerontopsychiatrischer

Pflege über die Krankenkassen in Bayern (SGB 
V) und

• Auf- und Ausbau der Eingliederungshilfe (SGB 
XII) z.B. SpDis und Betreutes Einzelwohnen

• Kampagne 2011 zur Verbesserung der 
medizinisch-therapeutischen Versorgung
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Weitere Informationen

• GeFa Mittelfranken:
Tel.: 0911/ 26 98 39

E-Mail: 
gefa@angehoerigenberatung-nbg.de

www.angehoerigenberatung-nbg.de
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Herzlichen Dank

an den Bezirk Mittelfranken 
als Kostenträger der GeFa, 
an alle Wegbegleiter und 
alle weiteren Unterstützer!


